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Medizin | Katharina und Benjamin Stettler-Gruntz eröffnen Praxis im Dorfzentrum  

Bürglen bekommt eine neue 
Hausarztpraxis
Elisa Hipp

Bürglen bekommt wieder eine 
Hausarztpraxis. Die beiden Ärzte 
Katharina und Benjamin Stettler-
Gruntz eröffnen sie im Frühjahr 
2025 in der bisherigen Ergothera-
piepraxis an der Klausenstrasse 
144a, hinter der Raiffeisenbank 
Bürglen. «Wir glauben, dass ein Be-
dürfnis dafür besteht», sagt Katha-
rina Stettler. «Viele vermissen die 
alte Praxis von Thomas Arnold und 
Toni Moser. Und Patienten sagen 
uns immer wieder, dass wir doch 
nach Bürglen kommen sollen.» 

Hausarztpraxis war schon lange 
ein Ziel
Einmal eine Hausarztpraxis eröff-
nen, sich selbstständig machen – 
davon sprechen die beiden, die der-
zeit als angestellte Hausärzte im 
Kanton Uri arbeiten, schon, seit sie 
sich kennengelernt haben. Das war 
übrigens im Kanton Uri, wo beide 
zwischen 2017 und 2020 am Kan-
tonsspital ihre Assistenzarztausbil-
dung machten. Benjamin Stettler 
ist auch dort geboren – damals 
machte nämlich sein Vater am sel-
ben Ort dieselbe Ausbildung. 
Offen war nur der Zeitpunkt – und 
der kam, als die Praxis an der Klau-
senstrasse 144a zur Vermietung 
ausgeschrieben wurde, nur 1 Geh-
minute vom Zuhause der Familie 
Stettler mit ihren zwei Kindern 
entfernt. «Ein grosses Glück», sagt 
Benjamin Stettler. Und Katharina 
Stettler ergänzt: «So sind wir für 
Notfälle auch abends und am Wo-
chenende in einem gewissen Rah-
men verfügbar.» Als auch die Ge-
meinde und die Kirchgemeinde 
Bürglen – die Idee wäre, bei einer 
Eröffnung des Pfarrmätteli dorthin 
zu zügeln – sie unterstützten, war 

der Fall klar und die Praxis Bürg-
len erschaffen.
«Wir möchten eine kleine, über-
sichtliche Hausarztpraxis, in der 
man die Patientinnen und Patien-
ten kennt, schaffen», sagt Benja-
min Stettler. «Wir glauben, dass es 
uns im kleinen Rahmen leichter 
fällt, auf die Bedürfnisse der Pati-
enten einzugehen.» Beide haben 
ihre Weiterbildungen bis zum Dok-
tortitel und Facharzt Allgemeine 
Innere Medizin in Praxen, Kan-
tons- und Unispitälern in der 
Schweiz abgeschlossen. Sie ergänz-
ten sich gut, meint Benjamin Stett-
ler, sowohl fachlich als auch vom 
Charakter her. Während Kathari-
na eine breit ausgebildete Hausärz-

tin mit einem Flair für Neurologie 
ist, hat Benjamin Stettler sein 
Hausarztwissen mit Tätigkeiten in 
der manuellen Medizin sowie dem 
Ultraschall erweitert. Allgemein-
medizinische Hausarztsprechstun-
de, Röntgen, Ultraschall, EKG, 
kleine chirurgische Eingriffe, eine 
Impfsprechstunde – all das wollen 
sie anbieten. Viele Ausbildungen, 
viele Zertifikate seien nötig, und ja, 
auch Sorgen und Zweifel gebe es 
angesichts einer so grossen Ent-
scheidung. «Wir sind Anfang 30, da 
ist so eine Praxis ein grosser 
Schritt. Aber unser Ziel ist es, lang-
fristige Patientenbeziehungen auf-
zubauen, und so können wir unse-
re Patienten tatsächlich die nächs-

ten 30 Jahre begleiten», sagt Katha-
rina Stettler. Etwas, das sie im Spi-
tal vermisst hätten. «Da sieht man 
die Patienten meist nur einmal», 
sagt ihr Mann. 
Die Eröffnung ist für Frühjahr 2025 
vorgesehen. Wann genau, hängt 
auch von der Personalsuche und der 
Einrichtung der Räumlichkeiten ab. 
«Die Vorfreude ist nun gross», sagt 
Katharina Stettler. «Wir sind zwar 
in Schaffhausen und Basel aufge-
wachsen, aber uns hat es in den 
Kanton Uri gezogen. Und hier füh-
len wir uns sehr wohl. Wir empfin-
den die Urner als sehr sympathisch, 
bodenständig, ehrlich, herzlich und 
offen.» «Und das passt, glaube ich, 
zu uns», ergänzt ihr Mann. 

Spiringen | Zwei Personen bei Tandemflug verstorben 

Flugunfall mit Gleitschirm
Am Sonntagnachmittag, 10. No-
vember, kurz nach 14.00 Uhr, wur-
de die Kantonspolizei Uri von der 
Rega über einen Gleitschirmunfall 
am Clariden informiert, worauf die 
Einsatzkräfte der Kantonspolizei 
Uri unverzüglich an die Unfallört-
lichkeit ausrückten.
Gemäss ersten Erkenntnissen, so 
die Kantonspolizei Uri, ereignete 

sich der Unfall nach dem Start ei-
nes Gleitschirm-Tandemflugs un-
terhalb eines Vorgipfels des Clari-
den. Aus bislang noch ungeklärten 
Gründen geriet das Gespann kurz 
nach dem Start in Schwierigkeiten 
und stürzte in der Folge in die 
Nordwand des Clariden ab, wobei 
ein 51-jähriger Mann und eine 
45-jährige Frau verstarben.

Unfallhergang wird genauer 
untersucht
Die genauen Umstände, die zum 
Absturz führten, sind noch unklar 
und Teil der weiteren Ermittlun-
gen. Diese sollen klären, was genau 
den Unfall ausgelöst hat. Die Ver-
fahrensleitung obliegt der Bundes-
anwaltschaft (BA), welche für Flug-
unfälle zuständig ist.

Die parallel geführten Untersu-
chungen der BA werden mit Unter-
stützung der Staatsanwaltschaft 
Uri sowie der Kantonspolizei Uri 
durchgeführt.
Im Einsatz standen die Rega, die 
Bundesanwaltschaft, die Staatsan-
waltschaft Uri, ein lokales Bestat-
tungsunternehmen und die Kan-
tonspolizei Uri. (UW)

STAMMTISCH
Bergmomente
Eiszauber. Unsere Redaktorin 
staunte nicht schlecht, als sie am 
Sonntag beim Griesslisee am 
Klausenpass ankam: Bereits An-
fang November waren dort einige 
Mutige auf Schlittschuhen unter-
wegs! Der Gletschersee, der sonst 
Wanderer und Naturliebhaber an-
zieht, verwandelte sich durch die 

früh einsetzende Kälte in eine 
aussergewöhnliche Eislaufkulisse 
– ein seltenes Herbstphänomen.
Der Griesslisee ist über den be-
liebten Clariden-Höhenweg er-
reichbar und bietet eine spekta-
kuläre Kulisse. Wer die einma-
lige Chance nutzen will, soll-
te aber vorsichtig sein: Die Eis-
dicke ist unbeständig, und nie-
mand möchte unfreiwillig im ei-
sigen Wasser landen!

Alpenkraft. In der SRF-Radio-
sendung «Persönlich» (Screen-
shot: SRF) kam es am Sonn-
tag zu einer besonderen Begeg-
nung: Die stimmgewaltige Jodle-
rin Nadja Räss traf im Live-Talk 
auf den Alpenforscher Boris Pre-
višic. Der Gründer des Instituts 
Kulturen der Alpen in Altdorf ist 
nicht nur Wissenschaftler, son-
dern auch ein künstlerischer Vi-
sionär, der die kulturellen Schät-

ze des Kantons Uri und des ge-
samten Alpenraums bewahrt und 
neu beleuchtet. In der Livesen-
dung erzählten die beiden von ih-
rer tiefen Verbundenheit zur alpi-
nen Kultur und den persönlichen 
Kraftquellen, die sie aus den Ber-
gen schöpfen. Nadja Räss, die das 
Publikum mit ihrer Stimme und 
ihrem tiefen Verständnis der Jod-
lertradition begeistert, spürt die 
Kraft der Alpen in jeder Note. 
Boris Previšic schilderte derweil 
mit Leidenschaft, wie die Arbeit 
des Instituts Kulturen der Alpen 
dazu beiträgt, lebendige Traditio-
nen im Kanton Uri und darüber 
hinaus zu bewahren und weiter-
zuentwickeln.

Katharina und Beni Stettler bauen ihre neue Hausarztpraxis mitten im Bürgler Dorfkern, an der Klausenstrasse 144a, auf.
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